
Arbeitsplatz, sondern für alles, was in der 
Kaufhalle geschieht, verantwortlich. Das zeigt 
sich u, a. auch darin, daß es im Neuererwesen 
nicht mehr nur um kleine Veränderungen und 
Verbesserungen geht, sondern daß im Mittel
punkt Überlegungen für die komplexe soziali
stische Rationalisierung stehen, angefangen bei 
der Produktion bis zum Verkauf.

Natürlich verläuft auch in der Kaufhalle Pas
sage nicht alles konfliktlos. Unplanmäßigkeiten 
in der Warenbereitstellung, Qualitätsmängel bei 
den Waren, Inventurdifferenzen in einzelnen 
Abteilungen — um nur einiges zu nennen —- 
sind Probleme, mit denen sich die Leitung und 
die Mitarbeiter oft beschäftigen müssen und 
die manches Kopfzerbrechen bereiten. In sol
chen Situationen ist entscheidend, daß die Par
teiorganisation darüber wacht, daß niemand 
mit seinen Problemen allein gelassen wird, son
dern daß ihm geholfen wird, diese zu klären.

Als das Berliner Fleischkombinat einmal Er
zeugnisse lieferte, die nicht die notwendige 
Qualität hatten, nahm der Direktor der Kauf
halle dies zum Anlaß, sich mit den Verantwort
lichen des Betriebes auseinanderzusetzen und 
mit ihnen zu beraten, wie die Kooperationsbe
ziehungen verbessert werden können. Er tat 
dies jedoch nicht allein, sondern gemeinsam mit 
den Mitarbeitern der Fleischabteüung aus der 
Kaufhalle, die dadurch an der Lösung dieses 
Problems direkt beteiligt wurden. Ein solcher 
Arbeitsstil trägt mit dazu bei, das Interesse der 
Mitarbeiter an der eigenen Arbeit zu erhöhen.

Im vergangenen Jahr gab es in einzelnen Ab
teilungen der Kaufhalle" Inventurdifferenzen, 
die sich negativ auf das Gesamtergebnis aus
wirkten. Die Parteiorganisation beschäftigte

sich mit den Ursachen, die dazu geführt hatten. 
Die Genossen traten in den Gewerkschaftsver
sammlungen auf und zeigten, welche Auswir
kungen die Inventurdifferenzen für die Gesell
schaft, für den Betrieb und auch für jeden ein
zelnen haben. Kritisch setzte sie sich mit Nach
lässigkeiten im Betriebsablauf und im Beleg
wesen auseinander. Sie sorgten auch dafür, daß 
aus den Diskussionen Schlußfolgerungen für die 
Verbesserung des Gesamtprozesses von der Wa
renannahme über den Belegdurchlauf bis zum 
Warenverkauf gezogen wurden. So gelang es, 
daß sich die Inventurdifferenzen im Verlaufe 
eines Jahres von 0,96 M pro 100 Mark Waren
umsatz zunächst auf 0,14 M verringerten. Es 
bestätigt sich immer wieder in der täglichen 
Parteiarbeit, daß die Lösung der Aufgaben vor 
allem davon abhängt, wie es gelingt, die Werk
tätigen einzubeziehen und sie zur bewußten 
Mitarbeit zu gewinnen.

Zielstrebiger Wettbewerb

Es ist nicht zufällig, daß die Orientierung 
zur Weiterführung des sozialistischen Wettbe
werbs, im Binnenhandel zu Ehren des 100. Ge
burtstages W. I. Lenins und zum 25. Jahres
tag der Befreiung vom Faschismus vom Kollek
tiv der Kaufhalle „Passage“ ausgegangen ist. Die 
zielstrebige politische Führung des sozialisti
schen Wettbewerbs wird von der Parteiorgani
sation schon von jeher als eine wichtige Aufga
be betrachtet. Die Verpflichtungen des Kollek
tivs im Wettbewerb sind deshalb auch auf die 
Erreichung folgender wichtiger Aufgaben ge
richtet:
— Sicherung einer stabilen Versorgung der Be-
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